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Frühling 2020
Milliarden Menschen auf der Welt

Und ein Virus, das alle in Atem hält.
Die ganze Erde ist betroffen,

es hilft nicht abwarten und hoffen.

Von Nord nach Süd, von Ost nach West,
Corona setzt sich überall fest.
Doch wir werden es besiegen,
lassen uns nicht unterkriegen.

Um die Verbreitung zu stoppen
geh´n wir nicht raus,

viele Menschen bleiben zu Haus.

Doch die Helden in dieser Krise,
das sind Menschen so wie diese.

Sie kümmern sich täglich um die Kranken,
verweisen Corona in die Schranken.

Auf dem ganzen Erdball
Forschen Menschen überall,

für unser aller Leben,
werden sie ihr Bestes geben.

Heute möchten wir Danke sagen,
für eure Arbeit in diesen Tagen.

Wenn wir nicht alle zusammen steh´n,
wird dieser Kelch an uns vorüber geh´n.

Autor: Marina Günter,  
Kita „Flohkiste“ Rochau
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Entlastung der Betriebsleitung des Infrastrukturbetriebes  
der Stadt Arneburg für das Jahr 2018

Der Stadtrat der Stadt Arneburg hat in seiner Sitzung am 25.02.2020 folgen-
den Beschluss gefasst:

„Der Stadtrat der Stadt Arneburg beschließt auf Empfehlung des Betriebs- 
ausschusses des Infrastrukturbetriebes der Stadt Arneburg Nr. 199/ISBA/20 
vom 25.02.2020 auf seiner heutigen Sitzung gemäß Eigenbetriebsgesetz vom 
24.03.1997 (GVBl. S. 446, § 19 (4) Nr. 3, letzte Änderung 22.06.2018 (GVBl. 
LSA S. 166), die Entlastung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes der Stadt 
Arneburg für das Wirtschaftsjahr 2018.

Mit dem Bestätigungsvermerk der Prüfungsgesellschaft Deloitte GmbH 
Magdeburg und des Feststellungsvermerkes des Rechnungsprüfungsamtes 
des Landkreises Stendal zum Jahresabschluss 2018 wird die Betriebsleitung 
entsprechend EigBG § 19 (4) Nr. 3 entlastet.“

 Siegel
 Stadt Arneburg

gez. Riedinger
Bürgermeister der Stadt Arneburg

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

1.  Haushaltssatzung der Gemeinde Goldbeck für das Haushaltsjahr 
2020

Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt in der zurzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat die Folgende, 
vom Gemeinderat in der Sitzung am 24.02.2020 beschlossene Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen enthält, wird

1.  im Ergebnisplan mit dem
a)  Gesamtbetrag der Erträge auf 1.853.600 Euro
b)  Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.954.100 Euro

2.  im Finanzplan mit dem
a)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  1.566.500 Euro
b)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  1.646.200 Euro
c)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit auf 264.700 Euro
d)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit auf 603.700 Euro
e)  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Finanzierungstätigkeit auf  350.000 Euro
f)  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Finanzierungstätigkeit auf 220.600 Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredit ermächtigung) wird auf 
350.000 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten, (Verpflichtungsermächti-
gung) werden nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird auf 
50.000 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie folgt festge-
setzt.

1.  Grundsteuer

1.1  für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
 (Grundsteuer A) auf 340 v. H.
1.2  für die Grundstücke 
 (Grundsteuer B) auf 420 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 350 v. H.

§ 6
1.  Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als 

für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird 
auf

 10.000,00 Euro
 festgesetzt.
2.  Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden 

bei:
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000,00 € und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendun-

gen oder Einzelauszahlungen auf 100.000,00 €
 festgesetzt.
3.  Rückstellungen sind nach § 35 KomHVO LSA im Einzelfall ab 2.000 Euro 

zu bilden.

Goldbeck, den 24.02.2020

(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin)    (Siegel)

2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt 
nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
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Sachsen-Anhalt zur Einsichtnahme vom 30.04.2020 bis 15.05.2020 im Ver-
waltungsgebäude Goldbeck öffentlich aus .

Die nach § 107 Abs. 4 und § 108 Abs. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt erforderlichen Genehmigungen sind durch die 
Kommunalaufsichtsbehörde Stendal am 25.03.2020 unter dem Aktenzeichen 
30.01.08-2.1. 180 – HH2020 erteilt.

Goldbeck , den 24.02.2020

(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin)  (Siegel)

Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung 
Fehrbelliner Straße 4e
16816 Neuruppin

Öffentliche Bekanntmachung

Bodenordnungsverfahren (BOV) Groß Lüben, Verf.-Nr.: 4004F

Im BOV Groß Lüben wurde der Nachtrag 4 zum Bodenordnungsplan auf fol-
genden Gründen aufgestellt:

• Regelung der Zuwegung zum Flurstück 136, Flur 101, Gemarkung Groß 
Lüben und weiteren Flurstücken,

• Bekanntgabe neuer Abmarkungen im Verfahrensgebiet.

Von diesem sind folgende Beteiligte betroffen:
• bezüglich der Regelung der Zuwegung die Teilnehmer mit ONr. 281/00 

und 600/00 sowie als Nebenbeteiligte die Eigentümer der Flurstücke 
52, 134, 135, 136, 137, 180, 181, 182, 183, 185, 191, 210, 211, 232 und 
233, Flur 101, Gemarkung Groß Lüben sowie der Flurstücke 45, 51, 52, 
61, 170, Flur 102, Gemarkung Groß Lüben (ONr.NB 501 – 512) und die 
Nebenbeteiligten ONr. NB 94, 131, 134, 135, 136, 137, 139, 140, 141, 
366,

• bezüglich der Bekanntgabe neuer Abmarkungen im Verfahrensgebiet die 
Eigentümer der Flurstücke 113, 117, 118, 119, 142, 148, 149, 150 der 
Flur 102 der Gemarkung Groß Lüben, der Flurstücke 2, 12, 19, 20, 26, 99 
der Flur 103 der Gemarkung Groß Lüben und der Flurstücke 22, 26, 27 
der Flur 101, der Gemarkung Legde.

I. Bekanntgabe des Nachtrages 4 zum Bodenordnungsplan
Die Bekanntgabe des Nachtrages 4 zum Bodenordnungsplan findet für die 
betroffenen Teilnehmer und Nebenbeteiligten durch Auslegung seiner Be-
standteile

 am 26.05.2020 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 im Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und 

Flurneuordnung, Fehrbelliner Straße 4e, 16816 Neuruppin,
 Haus 5, Zimmer 111

statt.

II. Ladung zum Anhörungstermin
Der Anhörungstermin zum Nachtrag 4 des Bodenordnungsplanes findet für 
die betroffenen Teilnehmer und Nebenbeteiligten

 am 26.05.2020 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 im Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und 

Flurneuordnung, Fehrbelliner Straße 4e, 16816 Neuruppin,
 Haus 5, Zimmer 111

statt.

III. Rechtsbehelfsbelehrung
Widersprüche gegen den Nachtrag 4 zum Bodenordnungsplan können im An-
hörungstermin oder innerhalb von zwei Wochen nach dem Anhörungstermin 
schriftlich beim Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und 
Flurneuordnung, Fehrbelliner Straße 4e, 16816 Neuruppin, eingelegt werden.

Die Beteiligten können sich im Termin vertreten lassen. Der Vertreter hat 
dem Verhandlungsleiter im Anhörungstermin eine schriftliche Vollmacht vor-
zulegen. Die Unterschrift des Vollmachtgebers muss öffentlich oder amtlich 
beglaubigt sein.

IV. Hinweise bezüglich der Corona-Pandemie
Zum Schutz Ihrer eigenen Gesundheit bitten wir Sie, den Ausle-
gungstermin und den Anhörungstermin nur in unbedingt notwenigen 
Fällen wahrzunehmen und zuvor die Möglichkeit zur telefonischen 
Auskunft zu nutzen.
Zur telefonischen Auskunft stehen Ihnen Bedienstete des Landes-
amtes 

 im Zeitraum vom 18.05.2020 bis zum 20.05.2020 jeweils von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr sowie von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr unter Tele-
fonnummer 03391/838259

zur Verfügung.

Widersprüche gegen den Nachtrag 4 zum Bodenordnungsplan kön-
nen auch ohne Teilnahme am Anhörungstermin innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Anhörungstermin schriftlich beim Landesamt für 
Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung, Fehr-
belliner Straße 4e, 16816 Neuruppin erhoben werden.

Nawrocki
Regionalteamleiterin
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Satzung der Stadt Arneburg über die Entschädigung  
für den ehrenamtlich tätigen Bürgermeister und ehrenamtlich tätige Bürger

Auf Grund § 35 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-An-
halts (Kommunalverfassungsgesetz – KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBI. LSA 
Nr. 12/2014 S. 288), in der derzeit gültigen Fassung, sowie der Verordnung 
über die Entschädigung bei ehrenamtlicher Tätigkeit in den Kommunen 
(Kommunal-Entschädigungsverordnung – KomEVO) vom 29.05.2019 (GVBI. 
LSA 2019, 116) hat der Stadtrat der Stadt Arneburg in seiner Sitzung am 
28.01.2020 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Allgemeines

(1)  Ehrenamtlich tätige Bürgermeister und Bürger haben Anspruch auf eine 
angemessene Aufwandsentschädigung, auf Ersatz ihrer Auslagen und 
ihres Verdienstausfalls.

(2)  Maßgebend ist für den Zeitraum einer regulären Wahlperiode des 
Stadtrates die Einwohnerzahl, die das Statistische Landesamt Sach-
sen-Anhalt zum Stichtag für die Stadt Arneburg ermittelt hat. Stichtag 
für die Bestimmung der zu berücksichtigenden Einwohnerzahl ist der  
30. Juni des dem Jahr des Beginns der jeweiligen regulären Wahl- 
periode vorangegangenen Jahres.

ABSCHNITT I

§ 2
Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Bürgermeister

(1)  Als Aufwandsentschädigung für den ehrenamtlich tätigen Bürgermeis-
ter wird ein monatlicher Pauschalbetrag in Höhe von 1.272,00 Euro ge-
zahlt.

(2)  Die Aufwandsentschädigung wird zum Ersten eines Monats im Voraus 
gezahlt.

§ 3
Aufwandsentschädigung für den Verhinderungsvertreter 

des ehrenamtlichen Bürgermeisters
(1)  Im Fall der Verhinderung des ehrenamtlichen Bürgermeisters für einen 

zusammenhängenden Zeitraum von mehr als einem Monat wird seinem 
Stellvertreter für die über einem Monat hinausgehende Zeit eine Auf-
wandsentschädigung bis zur Höhe derjenigen des Vertretenen gewährt.

(2)  Die Aufwandsentschädigung wird, unter Anrechnung der Aufwands-
entschädigungen nach § 6, nachträglich zum ersten Tag des folgenden 
Monats gezahlt.

§ 4
Zahlung und Wegfall der Aufwandsentschädigung

(1)  Übt der ehrenamtliche Bürgermeister seine Tätigkeit länger als einen 
Monat ununterbrochen nicht aus, entfällt der Anspruch auf Zahlung der 
Aufwandsentschädigung.

(2)  Dem ehrenamtlichen Bürgermeister wird keine Aufwandsentschädigung 
gezahlt, solange ihm die Führung der Dienstgeschäfte verboten ist.

(3)  Entfällt der Anspruch während eines Kalendermonats, wird die Auf-
wandsentschädigung für jeden Tag, an dem kein Anspruch besteht, um 
ein Dreißigstel gekürzt.

ABSCHNITT lI

§ 5
Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich tätige Bürger

(1)  Die Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich tätige Bürger wird als 
monatlicher Pauschalbetrag und als Sitzungsgeld gewährt. Der Pau-

schalbetrag wird zum ersten eines Monats im Voraus gezahlt. Entsteht 
oder entfällt der Anspruch während des Kalendermonats, wird die pau-
schale Aufwandsentschädigung für jeden Tag, an dem kein Anspruch 
besteht, um ein Dreißigstel gekürzt.

(2)  Wird die ehrenamtliche Tätigkeit länger als 3 Monate nicht ausgeübt, 
entfällt der Anspruch auf die Zahlung einer pauschalen Aufwandsent-
schädigung. Die pauschale Aufwandsentschädigung entfällt für die 
Stadtratsmitglieder dann, wenn außerhalb der Teilnahme von Gemein-
deratssitzungen die ehrenamtliche Tätigkeit nicht erkennbar ist.

§ 6
Höhe der Aufwandsentschädigung

(1)  ehrenamtliche Mitglieder des Stadtrates
 Als Aufwandsentschädigung für die Stadträte wird ein monatlicher Pau-

schalbetrag in Höhe von 61,00 Euro und ein Sitzungsgeld für Sitzungen 
des Stadtrates sowie eines Ausschusses, denen der Stadtrat angehört, 
in Höhe von 17,00 Euro gezahlt.

(2)  Fraktionsmitglieder
 Ehrenamtliche Mitglieder des Stadtrates, die einer Fraktion angehören, 

wird zusätzlich zu Absatz 1 ein Sitzungsgeld in Höhe von 17,00 Euro je 
Fraktionssitzung und Tag gezahlt. Die Zahlung dieses Sitzungsgeldes 
ist im Kalenderjahr höchstens 5 Mal je ehrenamtlichen Mitgliedes des 
Stadtrates zulässig.

(3)  Ausschuss- und Fraktionsvorsitzende
 Den Ausschuss- und Fraktionsvorsitzenden, soweit die Funktion nicht 

dem ehrenamtlichen Bürgermeister obliegt, ist eine zusätzliche Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 61,00 Euro zu gewähren. Übt ein 
Mitglied des Stadtrates beide Funktionen aus, ist die zusätzliche Auf-
wandsentschädigung nur einmal zu gewähren.

(4)  Sachkundige Einwohner
 Sachkundigen Einwohnern, die zu Mitgliedern beratender Ausschüsse 

bestellt wurden, wird abweichend von den vorstehenden Regelungen 
Aufwandsentschädigung ausschließlich in Form von Sitzungsgeld in 
Höhe von 17,00 Euro gezahlt.

(5)  Höchsbetrag von Sitzungsgeldern
 Finden an einem Tag mehrere Sitzungen statt, darf der Gesamtbetrag 

an Sitzungsgeldern je Anspruchsberechtigten das 2,5-fache des nach 
Absatz 1 gewährten Sitzungsgeldes je Tag nicht überschreiten.

ABSCHNITT III

§ 7
Grundsatz für den Ersatz des Verdienstausfalls

(1)  Erwerbstätigen Personen wird auf Antrag der durch die ehrenamtliche 
Tätigkeit tatsächlich entstandene und nachgewiesene entgangene 
Arbeitsverdienst ersetzt. Selbständigen wird auf Antrag der durch die 
ehrenamtliche Tätigkeit entstandene und glaubhaft gemachte Ver-
dienstausfall ersetzt. Der Ersatz des Verdienstausfalls nach den Sätzen 
1 und 2 wird mit einem Höchstbetrag von 35,00 Euro Bruttostundenlohn 
begrenzt.

(2)  Der auf den entgangenen Arbeitsverdienst entfallende Arbeitgeberan-
teil zur Sozialversicherung wird erstattet, soweit dieser zu Lasten des 
Entschädigungsberechtigten an den Sozialversicherungsträger abge-
führt wird. An Stelle eines Ersatzes kann privaten Arbeitgebern das 
weitergewährte Arbeitsentgelt unmittelbar erstattet werden.
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§ 8
Verdienstausfallpauschale

(1) Erwerbstätigen Personen und Selbständigen, die die Höhe des Ver-
dienstausfalls nicht nachweisen oder glaubhaft machen können, wird 
auf Antrag Verdienstausfall abweichend von § 7 in Form eines pau-
schalen Stundensatzes ersetzt (Verdienstausfallpauschale). Die Ver-
dienstausfallpauschale beträgt 19,00 Euro.

(2)  Personen, die keinen Verdienst haben, denen aber durch die für die eh-
renamtliche Tätigkeit aufgewendete Zeit ein Nachteil entsteht, wird auf 
Antrag eine angemessene Pauschale in der Form eines Stundensatzes 
gewährt. Dieser Stundensatz beträgt 19,00 Euro.

§ 9
Reisekostenvergütung

(1)  Die Reisekostenvergütung erfolgt nach den für hauptamtliche Beam-
te des Landes geltenden Grundsätzen. Dienstreisen am Dienst- oder 
Wohnort sind grundsätzlich mit der Zahlung der Aufwandsentschädi-
gung abgegolten.

(2)  In ein Ehrenamt oder zu sonstiger ehrenamtlichen Tätigkeit Berufene 
haben Anspruch auf Ersatz ihrer tatsächlichen entstandenen und nach-
gewiesenen Fahrkosten zum Sitzungsort, höchstens jedoch in Höhe der 
Kosten der Fahrt von der Wohnung zum Sitzungsort und zurück.

(3)  Sonstige Dienstreisen, die im Zusammenhang mit der ehrenamtlichen 
Tätigkeit stehen, bedürfen der vorherigen Genehmigung des Vorsitzen-
den des Stadtrates oder eines Ausschusses.

§ 10
Steuerliche Behandlung

Der Erlass des Ministeriums für Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt über 
die steuerliche Behandlung von Entschädigungen, die den ehrenamtlichen 
Mitgliedern kommunaler Vertretungen gewährt werden (Erl. des MF vom 
09.11.2010, Mbl. LSA S. 638, geändert durch Erl. vom 16.10.2013, Mbl. LSA 
S. 608), findet in der jeweils geltenden Fassung Anwendung.
Die steuerliche und sozialversicherungsrechtliche Behandlung der nach die-
ser Satzung gezahlten Beträge ist Sache des Empfängers. Zu diesem Zweck 

erhält jeder Vertreter nach Abschluss eines Kalenderjahres eine Beschei-
nigung.

§ 11
Rundungsvorschrift

Beträge hinter dem Komma werden wie folgt gerundet:
a)  0 bis 49 Cent sind auf volle Euro nach unten abzurunden, 
b)  50 bis 99 Cent sind auf volle Euro nach oben aufzurunden.

§ 12
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten jeweils in 
weiblicher und männlicher Form.

§ 14
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

(1)  Die Satzung der Stadt Arneburg über die Entschädigung für den eh-
renamtlich tätigen Bürgermeister und ehrenamtlich tätige Bürger tritt 
rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

(2)  Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Arneburg über die Entschädigung 
für den ehrenamtlich tätigen Bürgermeister und ehrenamtlich tätige 
Bürger vom 22.12.2015, zuletzt geändert durch die 1. Änderungssat-
zung der Satzung der Stadt Arneburg über die Entschädigung für den 
ehrenamtlich tätigen Bürgermeister und ehrenamtlich tätige Bürger vom 
29.03.2016, außer Kraft.

Arneburg, den 28.01.2020

Riedinger
Bürgermeister

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark

1. Ausfertigung

Öffentliche Bekanntmachung 
Beschluss vom 14.04.2020

Freiwilliger Landtausch: Wendemark
Landkreis: Stendal
Verfahrensnummer: SDL 9/0233/04

I  Beschluss
Hiermit wird der freiwillige Landtausch Wendemark nach § 103 c Abs. 2 
i. V. m. § 6 Abs. 1 Satz 2 und § 86 Abs. 2 Nr. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der geltenden Fassung angeordnet.

Verfahrensgebiet
Dem Verfahren unterliegen folgende Flurstücke:

Gemarkung Flur Flurstücke

Wendemark 2 21; 46/8; 132/20; 132/38; 132/39; 132/40; 
144/35; 144/9; 164

3 10/12; 11/7;

Behrendorf 1 3/13; 3/34

Die Verfahrensfläche beträgt ca. 11,22 ha. Die betreffenden Flurstücke sind 
auf der zu diesem Beschluss gehörenden Gebietskarte farbig gekennzeichnet.

II  Gründe
Der Beschluss beruht auf berechtigten Anträgen der Teilnehmer zur Verfah-
rensdurchführung gemäß § 103 a Abs. 1 FlurbG.
Der freiwillige Landtausch dient agrarstrukturellen Interessen. Für die land-
wirtschaftlichen Betriebe wird durch die Arrondierung von Grundstücken 
eine Verbesserung der Betriebsstruktur erzielt.

III Anmeldung von unbekannten Rechten
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, aber zur 
Beteiligung am Verfahren berechtigen, werden aufgefordert, ihre Rechte 
innerhalb von 3 Monaten – gerechnet vom ersten Tag der Bekanntmachung 
dieses Beschlusses – bei dem Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Altmark anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes innerhalb einer von dieser zu 
setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist 
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ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.

Werden die Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann das Amt die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gelten lassen.

IV  Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Beschluss kann innerhalb von einem Monat nach der Bekanntga-
be Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Altmark, Akazienweg 25, 39576 Stendal, erhoben werden.

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund unseres gesetzlichen Auftrages nach dem Flurbereinigungsgesetz 
verarbeiten wir im vorliegenden Verfahren personenbezogene Daten nach 
Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung.
Weitergehende Informationen finden Sie unter: 
http://lsaurl.de/alffaltmarkds
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— Amtliche Bekanntmachungen —

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —



| 8 | HALLO NACHBARN | 28. April 2020 | Ausgabe 4



HALLO NACHBARN | 28. April 2020 | Ausgabe 4 | 9 |



| 10 | HALLO NACHBARN | 28. April 2020 | Ausgabe 4



HALLO NACHBARN | 28. April 2020 | Ausgabe 4 | 11 |



| 12 | HALLO NACHBARN | 28. April 2020 | Ausgabe 4

Onlineplattform: Gewaltfreies Sachsen-Anhalt  
(https://www.gewaltfreies-sachsen-anhalt.de/)

Alle Menschen haben das Recht 
auf körperliche und seelische 
Unversehrtheit. 
Dennoch ist Gewalt leider auch 
Alltag in Sachsen-Anhalt. 
Davon zeugen die mehr als 
10.000 Beratungen, die 2018 

von Gewalt betroffene Men-
schen in Sachsen-Anhalt in 
Anspruch genommen haben. 
Aber viele Betroffene wissen 
nicht, wo sie Hilfe finden 
können. Hier soll die neue 
Onlineplattform helfen.

Leinenpflicht für Hunde
Information des Fachdienstes 
Bürgerdienste an alle Hunde-
halter in der Verbandsgemeinde 
Arneburg-Goldbeck

§ 28 
Gefährdung der Freien Land-

schaft – Waldgesetz LSA
(2)  Es ist verboten, Hunde in 

der freien Landschaft 
einschließlich angrenzen-
der öffentlicher Straßen 
unbeaufsichtigt laufen zu 
lassen. Hunde sind in der 
Zeit vom 1. März bis 15. Juli 
anzuleinen. Die Sätze 1 und 
2 gelten nicht für Jagd-, 
Hüte-, Blinden-, Polizei- oder 
sonstige Diensthunde 
während ihres bestim-
mungsgemäßen Einsatzes. 
Gemeinden und Verbands-
gemeinden können durch 
Gefahrenabwehrverord-
nung für Teile ihres Bezirks 
Ausnahmen von Satz 2 
zulassen; die Regelungen 
des Achten Teils des Geset-
zes über die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung des 
Landes Sachsen-Anhalt 

finden entsprechend 
Anwendung.

Wir möchten alle Hundehalte-
rinnen und Hundehalter der 
VerbGem Arneburg-Goldbeck 
bitten, sich an die Leinenpflicht 
zu halten.

Besonders in der Brut- und 
Setzzeit ist es für die freileben-
den Tiere auf unseren Wiesen 
und in unseren Wäldern sehr 
wichtig, in Ruhe leben zu 
können.

Bei Fragen zum Thema Hunde 
und zur Leinenpflicht steht 
Ihnen das Team Bürgerdienste 
sehr gern zur Seite.

Wohnungen zu vermieten
GEMEINDE IDEN
Iden, Neue Straße
1-Raum-Whg.: 29,73 m², 
Grundmiete: 4,20 €/m², 
Fernwärme
2-Raum-Whg.: 45,47 m², 
Grundmiete: 4,09 €/m², 
Fernwärme
3-Raum-Whg.: 59,98 m², 
Grundmiete: 4,09 €/m², 
Fernwärme

Iden, Schmiedeweg 3
2-Raum-Whg.: 44,80 m², 
Grundmiete: 4,02 €/m², 
Fernwärme
3-Raum-Whg.: 54,70 m², 
Grundmiete: 4,09 €/m², 
Fernwärme

Iden, An der Feldbreite 8 – 11
2-Raum-Whg.: 39,05 m², 
Grundmiete: 2,81 €/m², 
Fernwärme
3-Raum-Whg.: 55,68 m², 
Grundmiete: 2,81 €/m², 
Fernwärme

Iden OT Rohrbeck, 
Walslebener Str. 5
3-Raum-Whg.: 55,80 m², 
Grundmiete: 3,39 €/m², 
Erdgasheizung

GEMEINDE 
HOHENBERG-KRUSEMARK
Hohenberg-Krusemark, 
Hauptstraße 33
1-Raum-Whg.: 30,45 m², 

Grundmiete: 4,35 €/m², 
Erdgasheizung

Hindenburg, 
Werbener Straße 5
3-Raum-Whg.: 77,78 m², 
Grundmiete: 4,00 €/m², 
Erdgasheizung

Osterholz, Am Deich 8
4-Raum-Whg.: 70,44 m², 
Grundmiete: 4,30 €/m², 
Flüssiggasheizung

In der Gemeinde Hohenberg- 
Krusemark ist eine Mietkauti-
on in Höhe von zwei Monats-
grundmieten zu hinterlegen.

Bitte informieren Sie sich 
telefonisch oder kommen Sie 
zu einem persönlichem 
Gespräch in mein Büro.

Kaufmännische 
Dienstleistungen 
Franka Seehaus
Lindenstraße 11
39606 Iden
Telefon: 039390/917 321
E-Mail: 
franka_seehaus@gmx.de

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag 
8.00 Uhr – 14.00 Uhr
und nach telefonischer Verein-
barung

IMPRESSUM HALLO NACHBARN

Herausgeber und Verlag: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Panoramastraße 1, 10178 Berlin

Telefon: (030) 28 09 93 45, E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils:  
Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck, Der Verbandsgemeindebürgermeister

An der Zuckerfabrik 1, 39596 Goldbeck 
amtsblatt@arneburg-goldbeck.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 26. Mai 2020.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 14. Mai 2020.
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Wohnungen zu vergeben
STADT ARNEBURG
Breite Straße 1
sanierte 3-R.-Whg. ca. 91 m² 
(auf Anfrage)
Breite Straße 59
sanierte 1-R.-Whg. ca. 34 m² 
(auf Anfrage)

GEMEINDE HASSEL
Dorfstr. 19
Gewerberäume auf Anfrage

HANSESTADT WERBEN (ELBE)
Behrendorfer Str. 15 – 
Erdgasheizung
sanierte 3-R.-Whg.; ca. 58 m², 
(auf Anfrage)
Räbelsche Straße 26
Sanierte 2-R.-Whg. 48 m² 
(auf Anfrage)

Marktplatz 1
Verpachtung Gaststätte „Rats-
keller“ Hansestadt Werben 
(Elbe)
Gewerberäume auf Anfrage

OT Behrendorf im sanierten 
Wohnblock, Werbener Str. 11
sanierte 2-R.-Whg.; ca. 46 m², 
(auf Anfrage) 
sanierte 3-R.-Whg.; ca. 57 m², 
(auf Anfrage) 
beide WE mit Erdgasheizung
sanierte 1-R.-Whg.; ca. 38 m² 
(auf Anfrage)
Werbener Str. 11a+b
sanierte 3-R.-Whg.; ca. 56 m², 
(auf Anfrage)
mit Erdgasheizung

OT Giesenslage, Dorfstr. 22
sanierte 1-R.-Whg.; ca. 30 m², 
EG, Dusche ebenerdig, sofort 
bezugsfertig 
sanierte 1-R.-Whg.; ca. 31 m²,
mit Erdgasheizung
sanierte 2-R-Whg.; ca. 45m², 
(auf Anfrage)

GEMEINDE ROCHAU
Eichenweg 1
3-R.-Whg.; ca. 58m²; OG, 
(auf Anfrage)
Eichenweg 3
eine 3-R.-Whg.; ca. 58 m², EG, 
(auf Anfrage)
Eichenweg 5
2-R.-Whg.; ca. 46 m², 
(auf Anfrage)
2-R.-Whg.; ca. 46 m², saniert, 
bezugsfertig; Dusche ebenerdig

Eichenweg 7
4-R.-Whg.; ca. 70 m², EG links 
(auf Anfrage)

Alle Wohnungen in Rochau 
haben, durch den Nahwärme-
anschluss, günstige Heizkosten.

In allen Gemeinden ist jeweils 
Mietkaution in Höhe von zwei 
Grundmonatsmieten zu 
hinterlegen. Die Wohnungen 
werden vor Bezug renoviert.

Sprechzeiten Wohnungswesen:
Dienstag 
09.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Donnerstag 
09.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit in der Hansestadt 
Werben (Elbe) im Rathaus der 
Stadt
Zur Zeit können auf Grund der 
Corona-Krise keine Sprechstun-
den stattfinden.

Nähere Angaben zu den 
Wohnungen können Sie im 
Infrastrukturbetrieb (Eigenbe-
trieb) der Stadt Arneburg, 
Wohnungswesen, 39596 
Arneburg, Osterburger Str. 1 
(Industrie- und Gewerbepark) 
erhalten.

Herr Lindemann 
Tel. 039321 547811 – 
Betriebsleiter
Frau Klas 
Tel. 039321 547813 – 
SB Wohnungswesen
Frau Calließ 
Tel. 039321 547810 – 
Sekretariat
Fax: 039321 547818
E-Mail: 
eigenbetrieb@isb-arneburg.de

Infrastrukturbetrieb (Eigenbetrieb) der Stadt Arneburg

ARNEBURG

09.05. Erika Krusche 91
11.05. Erika Mertens 92
19.05. Gisela Schick 94
21.05. Elfriede Scholz 93
22.05. Herbert Seemann 95
28.05. Karin Lüer 80

ARNEBURG OT BEELITZ

24.05. Ingvelde Beckmann 85

EICHSTEDT (ALTMARK)  
OT LINDTORF

10.05. Frank Massinger 70

GOLDBECK OT BERTKOW

09.05. Bernd Dobberkau 70
21.05. Lina Seide 90

HANSESTADT  
WERBEN (ELBE)

10.05. Fritz Quade 75
23.05. Dietrich Rothenbeck 80

HANSESTADT  
WERBEN (ELBE)  

OT BEHRENDORF

31.05. Eva-Maria Schäfer 70

HANSESTADT  
WERBEN (ELBE)  

OT BERGE

13.05. Gudrun Hoffmann 70

HASSEL

22.05. Marieluise Schmelzer 80

HOHENBERG-KRUSEMARK

04.05. Otto Ziekau 97

HOHENBERG-KRUSEMARK 
OT GROSS ELLINGEN

12.05. Erna Frank 85

HOHENBERG-KRUSEMARK 
OT SCHWARZHOLZ

11.05. Johannes Wenke 
 Genannt Roling 90

IDEN

04.05. Marga Eckstein 80
09.05. Gerlinde Pick 75
29.05. Wolfgang Sieting 70

ROCHAU

12.05. Ruth Krüger 85
18.05. Siegfried Hundt 70

ROCHAU  
OT KLEIN SCHWECHTEN

04.05. Maria Gorski 93
10.05. Wolfgang Schüßler 75
19.05. Klaus Rahms 75
19.05. Erika Schneider 90

Gesundheit, Wohlergehen und viel Glück! 
Allen Jubilaren die besten Wünsche  
zu ihrem Ehrentag!

im Mai

Geburtstage
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Frühlingsbeobachtungen eines  
Schülers mit Folgen

Wir haben einen Vogel seit 
einiger Zeit beobachtet.
Er hat sein Nest in Mamas 
Fahrradkorb gebaut.
Er hat vor kurzem vier Eier 
gelegt.
Gestern sind alle vier Küken 
geschlüpft.
Ich habe sie als Erster entdeckt.

Ich hoffe, dass sie die kalten 
Tage gut überstehen und bald 
ausfliegen können. Schließlich 
will ich mit Mama, Papa und 
meinem kleinen Bruder bald 
wieder eine Fahrradtour 
machen.

Danilo Zander, Klasse 2
31.3.2020

Grundschule Arneburg

Kinder basteln Frühlingsgrüße für  
Bewohner der Elbresidenz „pro seniore“ 

Aufgrund der Corona-Krise 
dürfen die Menschen in der 
Elbresidenz Arneburg keinen 
Besuch ihrer Verwandten und 
Bekannten empfangen. 

Daher wollen die Kinder der 
Grundschule Arneburg den 
Bewohnern in dieser schweren 
Zeit eine Freude bereiten. 
Neben der Bearbeitung von 
Schulaufgaben haben die 
Schüler und Schülerinnen in der 
Notbetreuung fleißig gearbei-
tet, gemalt und gebastelt. 

Zu Ostern wurden gemalte 
Bilder verschenkt, in der letzten 
Woche waren es selbstgebastel-
te Magnolienzweige als 
Tisch-Deko und in dieser Woche 
wurden Blumensträuße aus 
Papier gestaltet.

Wir hoffen, den Menschen 
damit eine kleine Freude und 
etwas Abwechslung im Alltag 
bereiten zu können.

Die Kinder und Lehrkräfte
der Grundschule Arneburg
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Sprechzeiten in der Verbandsgemeinde

MO keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
MI/FR 09:00 – 12:00 Uhr
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
EINWOHNERMELDEAMT
MO/MI/FR keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
STADTBÜRO WERBEN
 039393/217
MO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr im Einwohnermeldeamt
Wohnungsverwaltung immer am 1. Mittwoch im Monat: 09:00 – 12:00 Uhr
 039393/217, Fax 039393/219
SCHIEDSSTELLE ARNEBURG-GOLDBECK
Auf Grund der aktuellen Situation findet die Sprechstunde der Schiedsstel-
le nicht statt. Bei Problemen können Sie sich trotzdem telefonisch bei Frau 
Wichmann melden: 
Ansprechpartner der Schiedsstelle ist Frau Angelika Wichmann, außer-
halb der Sprechzeit unter  Tel.: 039390-81359 oder 01520-7163623 zu 
erreichen.
ERREICHBARKEIT DER POLIZEISTATION
Sitz: Arneburg, Breite Str. 15
 039321/518-23, Fax 039321/518-18
PHM Behrend  0151/74307100,  
PHM Treu  0151-74307099

Erreichbarkeit und Zuständigkeit im Rathaus Arneburg

SEKRETARIAT/BÜRGERDIENSTE
Sekretariat/Bürgerdienste + Gemeindeentwicklung
Frau Schild  039321/518-11
Fachbereich Gemeindeentwicklung und Bürgerdienste
Fachbereichsleiterin – Planung, Stadtsanierung, Hochbau/Tiefbau:
Frau Kuhlmann, s.kuhlmann@arneburg-goldbeck.de  039321/518-40
Teamleiterin Gemeindeentwicklung – Beitragserhebung:
Frau Fleschner, k.fleschner@arneburg-goldbeck.de  039321/518-21
Gemeindeentwicklung – Hochbau/Tiefbau, Dorferneuerung, 
Allgemeine Bauverwaltung, Fähren:
Herr Ulbrich  039321-518-43
Herr Bethge  039321/518-33 
Herr Nix  039321/518-41 
Frau Bösner  039321/518-41 
Teamleiter Bürgerdienste:
Herr Deutsch, d.deutsch@arneburg-goldbeck.de  039321-518-46
Bürgerdienste – Ordnungsbehördliche Aufgaben,  
Gewerbe/Märkte, Fundbüro,  Anmeldung Kitas und Horte, Feuerwehren, 
Veranstaltungen: 
Frau Gruber  039321/518-45
Frau Hack  039321/518-47 
Frau J. Stamm  039321/518-22

Bürgerdienste Einwohnermeldeamt  
(nur zu den Sprechzeiten besetzt):
Frau Beust  039321/518-30
Tourismusbüro:
Frau Jordan, tourismus@arneburg-goldbeck.de  039321/518-17

Erreichbarkeit und Zuständigkeit  
im Verwaltungsamt in Goldbeck

www.arneburg-goldbeck.de,  039388/971-0, Fax: 039388/971-69 

Verbandsgemeindebürgermeister:   
Herr Schernikau, r.schernikau@arneburg-goldbeck.de  039388/971-10
Sekretariat: Sitzungsdienst
Frau Fricke/Frau Fehniger, kontakt@arneburg-goldbeck.de  039388/971-11  
Frau Seide   039388/971-50

HAUPTAMT
Steuerungsunterstützung Teamleiter:
Herr Gabel, r.gabel@arneburg-goldbeck.de  039388/971-30
Allgemeine Verwaltung, Sitzungsdienst:
Frau Konert   039388/971-32
Sitzungsdienst, Wahlen, Satzungsrecht, Amtsblatt:
Frau A. Sommer, amtsblatt@arneburg-goldbeck.de  039388/971-32
Personal/Lohn/AGH:
Frau K. Stamm, Frau Ehrenberg   039388/971-40

Bürgerdienste – Einwohnermeldeamt/Friedhof/Standesamt: 
Frau Mohr   039388/971-33
Bürgerdienste – Standesamt/Fundbüro: 
Frau Benke   039388/971-31
Bürgerdienste – Wahlen, Hunde, Gewerbe: 
Herr Rottstädt   039388/971-25

ZENTRALE DIENSTE UND FINANZEN
Fachbereichsleiterin:
Frau Hoedt, d.hoedt@arneburg-goldbeck.de  039388/971-20
Teamleiterin Finanzen/Kassenleiterin:
Frau Dähnrich, a.daehnrich@arneburg-goldbeck.de  039388/971-21
Vollstreckung:
Frau Dietrich   039388-971-60
Kasse: 
Frau Sandel   039388-971-22
Steuern/Datenschutz:
Frau Drechsel   039388/971-12
Doppik/Kalkulation::
Herr Sanftleben   039388/971-24

ZENTRALE DIENSTE 
Liegenschaften/Kommunalvermögen:
Frau Lindau   039388/971-41
Schwimmbad/Campingplatz/Systemadministrator: 
Herr Sommer   039388-971-26 
Gebäudemanagement/Schwimmbad/Campingplatz: 
Frau Zander    039388-971-34
Allgemeine Verwaltung, Schulen/Versicherungen, Beschaffung
Frau Schauer           039388-971-34

Kontakte und Sprechzeiten

SERVICE
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